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 D
ie S

O
V

 und V
O

S
 S

prachen D
eutsch und M

adagassisch w
eisen die spiegelbildliche 

W
ortstellung in der T

P
 und D

P
 auf. D

iese G
eneralisierung w

ird am
 B

eispiel von A
dverb-, 

A
djektiv-, 

S
ubjektstellung, 

O
bject 

S
hift, 

m
it 

D
aten 

zu 
F

okus/H
intergrund 

(Inform
ationsstruktur), dem

 (In-)D
efinitheitseffekt, der S

tellung nom
inaler A

rgum
ente 

und m
it P

P
-R

eihenfolgen in der V
P

 illustriert. V
erschiedene A

nalysen für die H
erleitung 

von S
O

V
/S

V
O

/V
O

S
, ... W

ortstellung w
urden in der V

ergangenheit diskutiert (K
ayne 

1994, C
hom

sky 1995, S
tow

ell 1981, F
ukui 1986, C

hom
sky und L

asnik 1993). Ich schlage 
eine 

A
nalyse 

der 
spiegelbildlichen 

E
ffekte 

auf 
der 

G
rundlage 

von 
D

irektionalitätsparam
etern vor, die aus der O

peration �M
erge� hergeleitet w

erden.  
 1. S

P
IE

G
E

L
B

IL
D

L
IC

H
E

 S
Y

N
T

A
X

: S
O

V
 vs. V

O
S

  
1.1 A

d
verb

stellu
n

g 
� F

req
u

en
zad

verb
ien

 >
 A

d
verb

ien
 d

er A
rt u

n
d

 W
eise in S

O
V

 S
prachen. A

uf der 
G

rundlage der A
rbeit von C

inque (1999) haben R
ackow

ski und T
ravis (2000) die 

bedeutendste 
A

nalyse 
der 

A
dverbstellung 

im
 

A
ustronesischen 

entw
ickelt. 

C
inque 

(1999) hat in S
prachen w

ie Italienisch (E
nglisch und D

eutsch) eine kontinuierliche 
A

bfolge von A
dverbtypen beobachtet 1 ... 6 <

 7 <
 8 <

 9 <
 10 <

 (V
°), die von 

S
prechaktm

arkierern [1] über aspektuelle A
dverbien w

ie schon [4] F
requenzadverbien 

bis hin zu A
dverbien der A

rt und W
eise w

ie gut [10] reicht. In S
O

V
 S

prachen w
ie dem

 
D

eutschen gehen z.B
. F

requenzadverbien (w
ie im

m
er) den A

dverbien der A
rt und 

W
eise (z.B

. gut) voran.  
 1.  a.   dass er  im

m
er  die H

em
den   gut    w

äscht.  
   b.  * dass er  gut      die H

em
den  im

m
er   w

äscht.  
 � A

d
verb

ien
 

d
er 

A
rt 

u
n

d
 

W
eise 

>
 

F
req

u
en

zad
verb

ien
 

in 
V

O
S

 
S

prachen. 
D

ie 
spiegelbildliche 

A
bfolge 

von 
A

dverbien 
findet 

m
an 

in 
V

O
S

 
S

prachen 
w

ie 
dem

 
M

adagassischen in der postverbalen D
om

äne V
° 10 <

 9 <
 8 <

7 <
 6 ... . D

ies w
ird hier 

illustriert m
it den A

dverbien foana (�im
m

er�) [8] und tsara (�gut�)[10].  
 2.  a.   M

anasa  tsara  ny  lam
ba       foana   izy. 

       w
äscht  gut      die  W

äsche   im
m

er    er 
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   b.  * M
anasa  foana    ny  lam

ba     tsara  izy. 
       w

äscht  im
m

er   die   W
äsche  gut     er 

'E
r w

äscht im
m

er die W
äsche gut.'  

      
1.2 O

b
ject S

h
ift 

� O
b

ject sh
ift als L

in
ksb

ew
egu

n
g in

 S
O

V
 S

p
rach

en In S
O

V
 S

prachen w
ie dem

 
D

eutschen erfolgt L
inksbew

egung des O
bjekts in eine P

osition unterhalb des S
ubjekts, 

so genanntes �O
bject shift� (O

S
) . D

ie M
öglichkeit von O

S
 in den B

eispielen unten w
ird 

durch zw
ei F

aktoren beschränkt: T
yp des A

dverbials und T
yp des O

bjekts. In vielen 
S

prachen m
arkieren �m

ittlere A
dverbien� die G

renze über die O
S

 erfolgen kann. O
S

 is 
beschränkter m

it strukturell hohen A
dverbien w

ie T
em

poraladverbien (4b) vs. (5b). 
U

nd L
inksbew

egung im
 M

ittelfeld ist beschränkter m
it einfachen N

om
en als m

it 
definiten N

P
s (3b) vs. (4b). 

 
3.  a.   dass die P

olizei gestern      die  L
inguisten verhaftet  hat.  

   b.    dass die P
olizei  die L

inguisten  gestern  t  verhaftet  hat.  
 4.  a.   dass die P

olizei gestern      L
inguisten verhaftet  hat.  

   b.  *dass die P
olizei  L

inguisten   gestern  t   verhaftet  hat.  
 5.  a.   dass die P

olizei  im
     P

ark   L
inguisten  verhaftet  hat.  

   b.    dass die P
olizei  L

inguisten  im
     P

ark  t  verhaftet  hat.  
 � O

b
ject 

sh
ift 

als 
R

ech
tsb

ew
egu

n
g 

in
 

V
O

S
 

S
p

rach
en 

D
en 

gleichen 
T

yp 
der 

O
bjektbew

egung 
findet 

m
an 

im
 

M
adagassischen. 

Im
 

M
adagassischen 

erfolgt 
O

S
 

allerdings 
nach 

rechts 
in 

eine 
P

osition 
oberhalb 

des 
A

dverbs 
und 

unterhalb 
des 

S
ubjekts . D

ie M
öglichkeit von O

S
 im

 M
adagassischen hängt ebenfalls vom

 A
dverbtyp 

und vom
 T

yp der bew
egten N

P
 ab. 1) O

S
 ist w

ie im
 D

eutschen restringierter m
it 

strukturell höheren A
dverbien (6b) vs. (7b). 2) O

S
 ist w

ie im
 D

eutschen restringierter 
m

it einfachen N
om

en als m
it definiten N

P
s (6b) vs. (8b) (Im

 M
adagassischen w

erden 
spezifische N

P
s von nicht-spezifischen N

P
s durch die P

räsenz/A
bsenz des A

rtikels ny 
unterschieden). 
 6.  a.   N

anasa   ny  lam
ba      tsara  izy. 

 
      w

usch    die  K
leider   gut    er 

   b.   N
anasa   t   tsara  ny   lam

ba     izy. 
 

      w
usch       gut    die  K

leider   er 
 7.  a.   N

anasa   ny   lam
ba      om

aly     izy. 
 

      w
usch     die  K

leider   gestern   er 
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   b.  * N
anasa   t   om

aly     ny   lam
ba     izy. 

 
      w

usch      gestern     die  K
leider   er 

 8.  a.   N
anasa   lam

ba     tsara  izy. 
 

      w
usch    K

leider   gut    er 
   b.  *N

anasa  t  tsara    lam
ba     izy. 

 
      w

usch     gut     K
leider   er 

 � D
iese parallelen W

ortstellungsfakten liefern E
videnz für eine gleiche hierarchische 

S
truktur in S

O
V

 und V
O

S
 S

prachen. D
ie L

andestelle für die bew
egten O

bjekte ist zu 
hoch im

 M
adagassischen in (7b) und im

 D
eutschen in (4b).  

 1.3 W
ortstellu

n
g in

 D
op

p
elob

jekt-K
on

stru
ktion

en
 

� S
ubj >

 In
d

irekt O
b

j >
 D

irekt O
b

j >
 V

erb S
tellung in S

O
V

 S
prachen w

ie dem
 

D
eutschen. A

uf der G
rundlage verschiedener T

ests kann m
an sehen, dass das indirekte 

O
bjekt dem

 direkten O
bjekt in der unm

arkierten W
ortstellung im

 D
eutschen vorangeht 

(L
enerz 1977):  

 9.      dass er den K
indern das B

rot gegeben hat. 
 � V

erb >
 D

irek
t O

b
j >

 In
d

irekt O
b

j >
 S

ubj S
tellung in V

O
S

 S
prachen w

ie dem
 

M
adagassischen. D

ie gleichen T
ests liefern das E

rgebnis, dass die spiegelbildliche 
A

bfolge im
 M

adagassischen die unm
arkierte W

ortstellung repräsentiert:  
 10.    N

anolotra  ny   m
ofo                        ny  ankizy                      izy. 

       gab        das   B
rot-A

K
K

(T
hem

a)  den K
indern-A

K
K

(Z
iel)  er-N

O
M

 
'E

r gab den K
indern das B

rot.'  
 A

. E
rster T

est: F
ok

u
s/H

in
tergru

n
d

 u
n

d
 W

ortstellu
n

g 
� H

in
tergru

n
d

 
>

 
F

oku
s 

in 
der 

S
O

V
 

S
prache 

D
eutsch. 

F
okus-/H

intergrund 
determ

iniert unm
arkierte W

ortstellung (L
enerz 1977): N

icht-fokussierte N
P

s gehen 
fokussierten  N

P
s voran. A

uf der G
rundlage dieser G

eneralisierung kann gezeigt 
w

erden, dass die S
tellung IO

 (D
A

T
/Z

iel) - D
O

 (A
K

K
/T

hem
a) w

eniger restringiert ist 
als die S

tellung D
O

 (A
K

K
) - IO

 (D
A

T
). D

ieses E
rgebnis legt nahe, dass IO

 (D
A

T
) - 

D
O

 (A
K

K
) - V

 die B
asisw

ortstellung ist. (A
nnahm

e: E
ine V

erletzung von w
enigstens 

zw
ei W

ortstellungsbeschränkungen resultiert in einem
 m

arkierten S
atz (=

 #)). F
ür 

D
eutsch gelten die W

ortsellungsbeschränkungen:  
H

 >
 F

, IO
 >

 D
O

 
  

3

11.Q
:  W

em
 hast du das B

rot gegeben?  
 

   a.   Ich habe den K
indern

F  das B
rotH   gegeben.       (*H

 >
 F

, IO
 >

 D
O

) 
   b.   Ich habe das B

rotH  den K
indern

F   gegeben.       (H
 >

 F
, *IO

 >
 D

O
) 

    
 

12.Q
:  W

as hast du den K
indern gegeben?  

   
   a.   Ich habe  den K

indern
H  das B

rotF     gegeben.       (H
 >

 F
, IO

 >
 D

O
) 

   b. # Ich habe das  B
rotF  den K

indern
H    gegeben.       (*H

 >
 F

, *IO
 >

 D
O

) 
    

 

� F
oku

s 
>

 
H

in
tergru

n
d

 
in 

der 
V

O
S

 
S

prache 
M

adagassisch. 
F

okus/H
intergrund 

determ
iniert 

W
ortstellung 

im
 

M
adagassischen 

in 
der 

entgegengesetzten 
R

ichtung: 
F

okussierte 
N

P
s 

gehen 
nicht-fokussierten 

N
P

s 
voran. 

A
uf 

der 
G

rundlage 
dieser 

B
eobachtung kann gezeigt w

erden, dass im
 M

adagassischen die S
tellung D

O
 (A

K
K

) - 
IO

 (A
K

K
) w

eniger restringiert ist als die S
tellung IO

 (A
K

K
) - D

O
 (A

K
K

). D
ies kann 

dahingehend 
interpretiert 

w
erden, 

dass 
V

 
- 

D
O

 
(A

K
K

) 
- 

IO
 

(A
K

K
) 

die 
B

asis-
w

ortstellung ist. F
ür M

adagassisch gelten die W
ortstellungsbeschränkungen:  

F
 >

 H
, D

O
 >

 IO
 

 13.Q
:  Iza      no       notolorany  ny m

ofo?  
      w

em
   P

rtcl.  gab-er         das B
rot-acc    

'W
em

 gab er das B
rot?'  

 
 

   a.   N
anolotra  ny  m

ofo
H   ny   ankizy

F    izy.               (*F
 >

 H
, D

O
 >

 IO
) 

       gab            das B
rot     den K

indern   er-nom
  

   b.    N
anolotra  ny   ankizy

F     ny  m
ofo

H    izy.              (F
 >

 H
, *D

O
 >

 IO
) 

       gab            den  K
indern  das B

rot      er-nom
  

 14.Q
:  Inona   no       natolony    ny   ankizy?  

      w
as      P

rtcl.  gab-er        den K
indern   

'W
as gab er den K

indern?'  
 

 

   a.   N
anolotra ny  m

ofo
F   ny   ankizy

H    izy.               (F
 >

 H
, D

O
 >

 IO
) 

       gab           das  B
rot   den  K

indern  er-nom
  

   b.  #N
anolotra  ny   ankizy

H     ny   m
ofo

F  izy.                (*F
 >

 H
, *D

O
 >

 IO
) 

       gab           den  K
indern  das   B

rot   er-nom
  

 B
. Z

w
eiter T

est: D
efin

ith
eit/In

d
efin

ith
eit  

� D
ef >

 In
d

ef. N
ach L

enerz (1977) gehen definite N
P

s indefiniten N
P

s in der S
O

V
 

S
prache D

eutsch voraus. E
s zeigt sich w

ieder, dass die S
tellung IO

 >
 D

O
 w

eniger 
restringiert ist als die S

tellung D
O

 >
 IO

. F
ür das D

eutsche gilt:  
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D
ef >

 Indef, IO
 >

 D
O

   
 15.Q

:  W
em

       hast  du   ein B
rot        gegeben? 

   a.    Ich  habe  dem
 K

ind ein  B
rot  gegeben. 

   b.  # Ich   habe  ein  B
rot   dem

 K
ind gegeben.     (*D

ef >
 Indef, *IO

 >
 D

O
) 

   c.    Ich habe  einem
 K

ind ein B
rot gegeben. 

 � N
ich

t-sp
ezifisch

 
>

 
S

p
ezifisch

 
in 

der 
V

O
S

 
S

prache 
M

adagassisch. 
Im

 
M

ada-
gassischen 

existiert 
eine 

korrepondierende, 
spiegelbildliche 

W
ortstellungs-

beschränkung: N
icht-spezifische N

P
s tendieren dazu, spezifischen N

P
s vorauszugehen. 

F
ür M

adagassisch gilt: N
icht-S

pez./Indef >
 S

pez./D
ef 

 16.Q
1:  Iza     no       notolorany    m

ofo?  
        w

em
   P

rtcl.  gab-er           B
rot-A

kk   
   a.   N

anolotra  m
ofo

B      ny   ankizy
F         izy.     (N

S
P

/Ind. >
 S

P
/D

ef, *F
 >

 B
, D

O
 >

 IO
) 

       gab             B
rot-A

kk  den  K
indern-A

kk er-nom
  

   b.  #N
anolotra  ny  m

ofo
B       ankizy

F         izy.    (*N
S

P
/Indef >

 S
P

/D
ef, *F

 >
 B

, D
O

 >
 IO

) 
       gab             das B

rot-A
kk   K

indern-A
kk er-nom

  
   c.   N

anolotra ankizy
F          ny    m

ofo
B       izy.    (N

S
P

/Indef >
 S

P
/D

ef, F
 >

 B
, *D

O
 >

 IO
) 

       gab            K
indern-A

kk   das  B
rot-A

kk  er-nom
 

 1.4 S
tellu

n
g von

 P
P

s 
 U

nm
arkierte W

ortstellung im
 D

eutschen S
O

V
: P

P
Instrum

ent >
 P

P
A

rgum
ent >

 V
 

 17. a.    dass er [P
P  m

it  der B
rille] [P

P  in deinen M
und] blickt  

  b. # dass er [P
P  in deinen M

und] [P
P  m

it der  B
rille]  blickt 

       
U

nm
arkierte W

ortstellung im
 M

adagassischen V
O

S
: V

 >
 P

P
A

rgum
ent >

 P
P

Instrum
ent  

 18. a. #  M
ijery [P

P  am
in�ny solom

aso] [P
P   anaty ny   vavanao]        izy 

              blickt        m
it   der B

rille              in      den  M
und-deinen  er-nom

 
              �E

r blickt m
it der B

rille in deinen M
und.� 

     b.     M
ijery [P

P  anaty ny   vavanao]      [PP
 am

in�ny solom
aso]    izy 

              blickt         in      den M
und-deinen    m

it    der B
rille          er-nom

 
 U

nm
arkierte W

ortstellung im
 D

eutschen S
O

V
: P

P
Instrum

ent  >
 P

P
D

irektional  >
V
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19. a.  #  dass er [P
P  auf den T

isch] [P
P  m

it der H
and] schlägt 

  b.      dass er [P
P

 m
it  der H

and] [P
P

 auf den T
isch] schlägt 

       
U

nm
arkierte W

ortstellung im
 M

adagassischen V
O

S
: V

 >
 P

P
D

irektional  >
 P

P
Instrum

ent  
 20. a.     M

ikapoka [P
P

 am
bony ny    latabatra] [P

P
 am

in� ny tanana] izy  
           schlägt          auf         den  T

isch             m
it    der H

and    er-nom
 

              �E
r schlägt m

it der H
and auf den T

isch.� 
         b. #  M

ikapoka [P
P

 am
in� ny  tanana] [P

P
 am

bony ny  latabatra] izy 
              schlägt           m

it    der  H
and         auf        den T

isch       er-nom
 

 � D
ie T

atsache, dass die W
ortstellung in der T

P
 im

 D
eutschen und M

adagassischen 
diesen 

system
atischen 

spiegelbildlichen 
B

eschränkungen 
unterliegt, 

ist 
erstaunlich, 

w
enn m

an bedenkt, dass diese S
prachen so gut w

ie keinen historischen B
ezug haben. 

W
ie kann m

an dieses F
aktum

 erklären?  
 2. A

B
L

E
IT

U
N

G
 D

E
R

 S
P

IE
G

E
L

B
IL

D
L

IC
H

E
N

 A
B

F
O

L
G

E
N

 
� H

istor. relevanter H
intergrund: N

ach traditioneller A
uffassung w

erden S
pezifikatoren 

als 
universell 

links-verzw
eigend 

analysiert. 
E

s 
gibt 

eine 
w

esentliche 
sprachübergreifende V

ariation, und zw
ar die zw

ischen K
opf und K

om
plem

ent (K
opf-

P
aram

eter). D
er K

opf-P
aram

eter w
ird m

it der B
egründung kritisiert (K

ayne 1994, ...), 
es gebe oft keine system

atischen K
orrelationen bei K

opf-K
om

plem
ent-A

bfolgen in den 
S

prachen. 
D

as 
L

C
A

 
ist 

eine 
alternative 

phrasenstrukturelle 
L

inearsisierungs-
konzeption. N

ach K
ayne erfolgt L

inearisierung m
ittels L

C
A

 in der S
yntax - nach 

C
hom

sky an der P
F

-S
chnittstelle. (F

ür C
hom

sky hat die O
peration �M

erge� keinen 
E

ffekt 
auf 

L
inearität.) 

Z
ur 

K
ritik 

an 
L

C
A

/S
V

O
-A

nalysen 
von 

S
O

V
 

(bzw
. 

des 
D

eutschen, vgl. G
ärtner und S

teinbach 1994, 2000). Ich beschränke m
ich hier auf die 

A
nalyse des M

adagassischen. 
 2.1 A

n
alysen

 
 21.  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
        A

bleitung von  V
O

S
 (und SO

V
) W

ortstellung 
       

     U
niversal B

ase H
ypothesis (K

ayne 1994)  
 

            D
irektionalitätsparam

eter (S
tow

ell 1981, S
aito und F

ukui 1998, �
) 

                     N
ur eine B

asisw
ortstellung: S

V
O

                                  determ
iniert kopffinal S

O
V

/ kopfinitial V
O

S
 S

tellung 
              B

ew
egung determ

iniert V
O

S-(/SO
V

-) S
tellung 

     G
ruppe 1. A

bgeleitet durch     G
ruppe 2. A

bgeleitet duch O
 (und V

)         G
ruppe 3.  B

asisgenerierung von verbinitialer 
(R

em
nant) V

P
-V

oranstellung     B
ew

egung nach links über das S
ubj             und anderen G

rundw
ortstellungen S

O
V

, S
V

O
, �
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 G
ruppe 1: A

ldridge 2004, M
assam

 2000, 2001, R
ackow

ski und T
ravis 2000, T

ravis 
2006, P

ensalfini 1995, P
earson 2000, �

 für M
adagassisch, N

iuean, P
alauanisch und 

S
eediq. 

G
ruppe 2: G

uilfoyle u.a. 1992 für C
ebuano, Indonesisch, M

adagassisch und T
agalog; 

O
tsuka 2005 für T

onganisch.  
G

ruppe 3: G
eorgopoulos 1991, F

reeze und G
eorgopoulos 2000 für P

alauanisch, 
H

olm
er 1996 für S

eediq, K
eenan 2000, 2005 und S

abel 2003 für M
adagassisch.  

 2.2 N
ich

t-B
asisgen

erieru
n

g d
er V

O
S

 u
n

d
 S

O
V

 W
ortstellu

n
g  

� V
P

-K
oordination: G

egen G
ruppe 2-A

nalysen für V
O

S
 im

 M
adagassischen � aber 

kom
patibel m

it A
nalysen der G

ruppe 1 und G
ruppe 2. 

 22.   [M
isotro toaka]    sy   [ m

ihinam
-bary] R

abe. 
         trinkt     A

lkohol  und  isst-R
eis           R

abe 
         R

abe trinkt A
lkohol und isst R

eis. (K
eenan 1978: 320, C

hung 2006) 
 � V

P
-R

em
nant m

ovem
ent (G

ruppe 1). Subjects O
nly B

eschränkung: A
ldridge 2004, 

M
assam

 2000, 2001, R
ackow

ski und T
ravis 2000,  P

ensalfini 1995, u.a. vertreten die 
V

P
-V

oranstellungsanalyse. 
E

videnz: 
V

P
-V

oranstellung 
hat 

einen 
�freezing-E

ffekt�. 
E

lem
ente innerhalb der V

P
 können nicht m

ehr extrahiert  w
erden.  

 23.  a.   [t m
anasa ny lam

ba]     ny reny   tV
P .       

                  w
äscht  die K

leider  die M
utter  

b.    Iza    no         m
anasa ny lam

ba? 
              w

er   F
okus   w

äscht  die K
leider 

         c. *Inona no        m
anasa ny reny?    

              w
as    F

okus  w
äscht  die M

utter 
 S

o 
erklärt 

m
an 

die 
�S

ubjects-O
nly� 

R
estriktion 

für 
E

xtraktion 
in 

austronesischen 
S

prachen (K
eenan &

 C
om

rie 1977, C
hung 2006). D

ie F
rage ist, ob M

adagassisch die 
entsprechende 

V
orhersage 

generell 
bestätigt. 

E
s 

m
uß 

geprüft 
w

erden, 
ob 

andere 
E

lem
ente, die in der V

P
 basisgeneriert w

erden, extrahiert w
erden können. D

as geht, 
w

ie m
an in (24d) sieht.  

 24. a.   [M
am

aky m
ahalana  ny  boky] izy 

   liest         selten       das  B
uch er 

b.* [M
am

aky ny    boky] m
ahalana izy 

   liest         das  B
uch  selten       er 
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c.* [M
am

aky ny    boky] izy  m
ahalana 

   liest         das  B
uch  er   selten 

 d.    M
ahalana no                    [m

am
aky   t     ny    boky] izy 

   selten        F
ocus-P

artikel  liest                das   B
uch   er 

 D
as A

dverb m
ahalana �selten� kann nicht V

P
-extern basisgeneriert w

erden, w
as (24b)-

(24c) zeigen. ((24b) ist nur gram
m

atisch m
it der L

esart �das seltene B
uch� und nicht 

m
it der L

esart, bei der das A
dverb das E

reignis (des L
esens) m

odifiziert. D
ies ist aber 

die einzige L
esart, die (24a) und (24d) haben. E

ine B
asisgenerierungs- &

 resum
ptive 

P
ronom

en-A
nalyse funktioniert für den F

all der A
djunktextraktion ebenfalls nicht als 

E
rklärung. D

as B
eispiel liefert daher E

videnz gegen das auf der B
asis von (23) 

vorgebrachte freezing-A
rgum

ent für die V
P

-V
oranstellungsanalyse zur A

bleitung der 
V

O
S

-S
tellung im

 M
adagassischen. 

 � Im
 M

alagasy kann m
an überdies O

bjekte extrahieren, die als P
P

 realisiert w
erden. 

E
in solches B

eispiel ist m
iresaka �sprechen�: 

 25.        [M
iresaka   anao   am

in�iza]   ny reny? 
            sprechen    dich    m

it-w
em

    die M
utter 

            �M
it w

em
 spricht die M

utter von dir?� 
 26.      A

m
in�iza   no        m

iresaka   anao    t     ny reny? 
          m

it w
em

    F
okus  spricht      dich          die M

utter 
            �M

it w
em

 spricht die M
utter von dir?� 

 � G
egen die V

P
-B

ew
egungsanalyse als E

rklärung für die S
ubjects O

nly restriction 
spricht auch: A

ndere w
estaustronesische S

prachen w
ie B

alinesisch, Indonesisch, �
 

unterliegen ebenfalls dieser B
eschränkung für E

xtraktion. S
ie sind aber S

V
O

 S
prachen. 

V
P

-B
ew

egung 
zur 

A
bleitung 

der 
V

O
S

-W
ortstellung 

ist 
klarerw

eise 
nicht 

verantw
ortlich für die �S

ubjects O
nly� B

eschränkung.  
 � E

in w
eiteres P

roblem
 ergibt sich für L

okativ- und T
em

poraladjunkte. D
a sie als 

N
icht-S

ubjekte extrahierbar sind (S
ubjects-O

nly R
estriktion gilt hier nicht), w

urde 
vorgeschlagen, dass sie V

P
-extern basisgeneriert w

erden. In der optionalen W
-in situ 

S
prache M

adagassisch können sie als W
-E

lem
ente nur in prä-S

ubjektposition in situ 
auftreten. D

ie Intrapositionsanalyse (vgl. u.a. R
ackow

ski und T
ravis 2000, P

earson 
2000, u.a.) in K

om
bination m

it der V
P

-externen B
asisgenerierungshypothese dieser 

A
djunkte prognostiziert fälschlicherw

eise, dass sie in post-S
ubjektposition lizenziert 

sind: 
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 27.   m
anasa lam

ba              (aiza)  ny reny     (*aiza)? 
        w

äscht  (die) K
leider   (w

o)   die M
utter (w

o)    
        �W

o w
äscht die M

utter die K
leider?� 

 � E
in 

w
eiteres 

problem
atisches 

B
eispiel 

für 
die 

Intrapositionsanalyse 
liefert 

die 
folgende A

dverbperm
utation. W

ie in (28a) zu sehen ist, steht bei der A
dverbabfolge, 

die alle A
dverbien in post-verbaler P

osition aufw
eist, das A

dverb im
polokely �oft� 

obligatorisch zw
ischen den A

dverbien tsara �gut� und (tsy) m
ihitsy �überhaupt (nicht)� 

.  28   a.  T
sy m

iasa        (*im
polokely) tsara im

polokely m
ihitsy (*im

polokely) R
akoto 

             N
icht arbeiten                          gut   oft               überhaupt                     R

akoto  
        b.  Im

polokely tsy m
iasa tsara m

ihitsy R
akoto 

            �R
akoto arbeitet oft überhaupt nicht gut.� 

 W
enn die A

bfolge tsara >
 im

polokely >
 (tsy) m

ihitsy in (28a) ein E
rgebnis von 

Intraposition ist, dann sollte es unm
öglich sein, im

polokely zu extrahieren. D
iese 

P
rognose w

ird allerdings nicht durch die D
aten bestätigt, w

ie in (28b) zu sehen ist. 
 2.3 E

in
e B

asisgen
erieru

n
gs-A

n
alyse zu

r H
erleitu

n
g von

 V
O

S
, S

O
V

 u
n

d
 (S

V
O

) 
W

ortstellu
n

g  
� In den ersten A

bschnitten haben w
ir gesehen, dass es system

atische K
orrelationen bei 

der 
L

inearisierung 
im

 
D

eutschen 
und 

M
adagassischen 

gibt. 
W

ir 
lassen 

die 
sich 

erklären? 
U

nter 
der 

V
P

-R
em

nant 
m

ovem
ent 

A
nalyse 

lassen 
sich 

die 
nötigen 

Intrapositions-B
ew

egungen nicht einheitlich charakterisieren � w
ohl aber unter der 

A
nnahm

e 
von 

D
irektionalitätsparam

etern. 
D

er 
oben 

erw
ähnten 

K
ritik 

an 
D

irektionalitätsparam
etern kann m

an entgegenhalten, dass m
an genauer spezifizieren 

m
uss auf w

elche K
ategorien die P

aram
eter applizieren, m

an m
uss die M

engen �richtig� 
bilden. 
 � A

nnahm
en 

29.   T
hem

atische H
ierarchie 

 A
G

E
N

S <
 Z

IE
L/G

O
A

L <
 T

H
E

M
A

 <
 ... 

 30. 
L

inking-P
rinzip  

D
ie 

tiefste 
them

atische 
R

olle 
in 

der 
them

atischen 
H

ierarchie 
w

ird 
dem

 
niedrigsten A

rgum
ent zugew

iesen (=
 dem

 ersten A
rgum

ent, das external m
erge 

unterliegt); die zw
eitniedrigste them

atische R
olle der them

atischen H
ierarchie 
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w
ird dem

 zw
eitniedrigsten A

rgum
ent zugew

iesen (=
 dem

 zw
eiten A

rgum
ent, das 

external m
erge unterliegt) etc. 

31.    D
irektionalitäts P

aram
eter  

Idee: W
enn zw

ei E
lem

ente X
 und Y

 gem
ergt w

erden, projiziert eines der beiden. 
E

s ist param
etrisiert, ob das projizierende E

lem
ent dem

 E
lem

ent, m
it dem

 es 
gem

ergt w
ird, folgt oder vorangeht. D

ie P
osition kann für unterschiedliche 

P
rojektionsstufen und K

ategorien anders sein. 
       i.   K

opf-P
aram

eter                     ii.  S
pezifikator-P

aram
eter  

a.  X
�  �

  X
  K

om
pl                    a.  X

P
 �

  X
�  S

pez 
          b.  X

�  �
  K

om
pl  X

                    b.  X
P

 �
  S

pez X
�   

 32.    a.    S
O

V
 (D

eutsch, (28ib, 28iib))     b.     V
O

S
 M

adagassisch (28ia, 28iia) 
               

            V
P

                                         V
P

 
                        Z

iel                V
�                             V

�             Z
iel 

  
               T

hem
a               V

                V
            T

hem
a 

         c.     S
V

O
  (28ia, 28iib)  

            
                                  V

P
 

                        Z
iel                V

� 
                           
                           V

  
                       T

hem
a 

 H
erleitung der spiegelbildlichen A

bfolgen 
 33. 

 a. S
piegelbildliche A

dverbstellung in S
O

V
 (S

V
O

) vs. V
O

S
 S

prachen folgt aus 
S

elektionsbeschränkungen (w
ie (29)-(31)) für A

dverbien.  
b. L

inks- vs. R
echtsbew

egung bei O
bject shift in S

O
V

 vs. V
O

S
 S

prachen: O
S

 ist 
B

ew
egung in eine S

pezifikator-P
osition. D

ie U
nterschiede zw

ischen S
O

V
- und 

V
O

S
-S

prachen folgen aus der unterschiedlichen B
elegung des S

pezifikator-
P

aram
eters (31ii) (B

elegung des D
irketionalitätsparam

eters für Internal und 
E

xternal M
erge).  

c. D
ie spiegelbildlichen W

ortstellungen bezüglich F
okus/H

intergrund und 
(S

pez.)D
ef./(N

icht-S
pez.) Indef. ergeben sich aus hierachisch identisch 
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geordneten M
erkm

alen in V
0 in S

O
V

 und V
O

S
 S

prachen (B
asisgenerierung der 

betreffenden A
bfolgen) oder aus identisch geordneten M

erm
alen in einem

 
funktionalen K

opf, der B
ew

egung nach links bzw
. nach rechts auslöst 

(E
rzeugung der spigelbildlichen A

bfolgen in S
O

V
 und V

O
S

 S
prachen durch 

B
ew

egung ((31ii)).  
d. D

ie verschiedenen W
ortstellungen von IO

 und D
O

 und P
P

s in S
O

V
 (S

V
O

) vs. 
V

O
S

 S
prachen ergeben sich aus (29)-(31). 

 � M
it 

(29)-(31) 
erzeugt 

m
an 

eine 
bestim

m
te 

L
inearisierung 

in 
der 

S
yntax. 

D
ie 

A
lternative w

äre L
inearisierung auf P

F
. G

ibt es unabhängige E
vidnz für L

inearisierung 
in 

der 
S

yntax? 
E

ine 
M

öglichkeit: 
W

enn 
m

an 
m

it 
dem

 
D

irektionalitätsparam
eter 

spezielle L
F

-E
ffekte prognostizieren könnte. B

eispiel: K
ein w

eak crossover in S
O

V
- 

und V
O

S
-S

prachen (also in S
prachen, w

o K
om

plem
ent und S

pezifikator gem
einsam

 
links oder rechts stehen) vs. SV

O
-S

prachen (G
eorgopoulos 1991).   

 2.4 W
eitere B

eob
ach

tu
n

gen
 zu

m
 S

p
ec-P

aram
eter

 

� A
djunkte in D

P
s w

erden w
ie A

dverbien in T
P

s linearisiert: 
 34.a.   dass er  im

m
er  die H

em
den   gut    w

äscht.  
    b.  * dass er  gut        die H

em
den  im

m
er   w

äscht.  

 Japanisch (S
O

V
) 

35. a.   K
are-w

a    itsum
o   huku-o         yoku  arau 

            er-T
op       im

m
er    die K

leider  gut     w
äscht 

 'E
r die K

leider im
m

er gut gew
aschen.'  

    b.  *K
are-w

a    yoku  huku-o        itsum
o   arau 

 Japanisch/D
eutsch (S

O
V

: Q
uantitativ >

 Q
ualitativ)    

36.  takusan-no   yoi      kangae  (*yoi takusan-no kangae) 
     viele             gute    Ideen     (*gute viele Ideen) 
  M

adagassisch (V
O

S
) 

37.a.   M
anasa  tsara  ny  lam

ba       foana   izy. 
       w

äscht  gut      die  W
äsche   im

m
er    er 

'E
r w

äscht im
m

er die W
äsche gut.'  

   b.  * M
anasa  foana    ny  lam

ba     tsara  izy. 
       w

äscht  im
m

er   die   W
äsche  gut     er 
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  M
adagassisch (V

O
S

: Q
ualitativ >

 Q
uantitativ)    

38.  ny   olona   tsara  m
aro (*ny olona m

aro tsara) 
     die   L

eute  nette  viele 
     �die vielen netten L

eute� 
 �  S

ubjekte in D
P

s w
erden w

ie S
ubjekte in T

P
s linearisiert : 

39.   ny   trano-ko    / i F
afa   (*(N

y) i F
afa / ko trano) 

        das  H
aus-m

ein / F
afas 

        �m
ein / F

afas H
aus� 

 40.  G
eneralisierung 

i) 
A

rgum
ent-S

pezifikatoren innerhalb der E
xtended P

rojection von V
 bzw

. N
 

w
erden gleich linearisiert. 

a.                                            b.                                   c. 
V

 O
bj. S

ubj                           S
ubj. O

bj.    V
               S

ubj. V
 O

bj.  
 V

 T
hem

a Z
iel                        Z

iel T
hem

a  V
               Z

iel   V
 T

hem
a 

 N
 S

ubj.                                  S
ubj. N

                          S
ubj.   N

  
 

ii) 
A

djunkt-S
pezifikatoren innerhalb der E

xtended P
rojection von V

 bzw
. N

 
w

erden gleich linearisiert. 
               a. V

O
S

                                         b. S
O

V
 / S

V
O

 
               A

rt und W
eise-A

 >
 F

-A
dv          F

-A
dv >

 A
rt und W

eise-A
dv        

               Q
ual-A

dj >
 Q

uant-A
dj                Q

uant-A
dj >

 Q
ual-A

dj 
 3. W

eitere F
ragen

 
 W

ie sind die V
erhältnisse in V

S
O

-S
prachen?  

 
T

onganisch (V
S

O
)  

41.  E
     (ng�hi)   m

e�a    lelei   e        tolu 
     A

rt   P
l.-K

l    D
ing    gut     L

ink. drei 
     �die drei guten D

inge� 
 42.   �O

ku  ne  fufulu    lelei   �a       e     ipu      m
a�u  p�. 

       P
räs. er   w

äscht  gut      A
bs   A

rt T
asse  alw

ays 
         'E

r w
äscht die T

asse im
m

er gut.'  
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W
ie verhalten sich andere S

O
V

-/V
O

S
-S

prachen? 
 

D
op

p
el-O

b
jekte  

 V
O

S
 (D

O
 >

 IO
) P

alauanisch (W
est-A

ustronesisch, M
ikronesien) 

 
43.   N

g-m
ils-terir      a     buu�    a    rngalek     a    S

abino 
3S

G
-gab-3P

L
    A

rt  betel   A
rt K

inder     A
rt S

abino  
�S

abino gab den K
indern B

etelnuss.� 
 V

O
S

 (D
O

 >
 IO

) T
zotzil (M

ayan, M
exiko) 

 44.   C
h-k-ak�-be         tak�in  li      P

etul   e 
I-(1S

G
.)E

rg-gab  G
eld    A

rt   P
eter   P

art. 
�Ich gab P

eter das G
eld.� 

 S
O

V
 (Z

iel >
 T

hem
a) Japanisch (H

oji 1985, ... ), T
ürkisch �

 
 45.   H

anako-ga        T
aro-ni         hagaki-o            oku-tta. 

H
anako-N

O
M

   T
aro-D

A
T

   P
ostkarte-A

C
C

  schickt-P
A

S
T

 
�H

anako schickt T
aro eine P

ostkarte.� 
 O

b
ject S

h
ift 

 

S
O

V
 T

ürkisch (O
bject shift nach links) 

 
46.   a. A

li   hem
en    bir   piyano  kiralam

ak  istiyor 
    A

li   sofort     ein   P
iano   leihen        w

ill 
b. A

li  bir  piyanoyu  hem
en    t     kiram

alak  istiyor 
    A

li  ein P
iano        sofort            leihen        w

ill 
 

W
arum

 sind subjektfinale S
prachen so selten (ca. 5%

)?  
W

arum
 ist das C

-S
ystem

 in V
O

S
-/S

O
V

-/SV
O

-S
prachen m

eist linksverzw
eigend? 

A
ckem

a und N
eelem

an (2002) - >
 S

prachverabeitungsgründe sind dafür 
verantw

ortlich, dass R
echtsbew

egung stark restringiert ist. 
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  4. Z
U

S
A

M
M

E
N

F
A

S
S

U
N

G
 

 
� G

em
einsam

keiten in S
O

V
-/V

O
S

-S
prachen: 

- 
E

s gibt in S
O

V
 und V

O
S

-S
prachen eine spiegelbildliche S

pecifier-A
bfolge, die 

einer uniform
en basisgenerierten strukturellen H

ierarchie entspringt. O
bject shift 

und S
ubjektanhebung (aus der V

P
) steuern im

m
er diese strukturell höhere S

pec-
P

osition an.  
- 

B
ei den untersuchten V

O
S

- und S
O

V
-S

prachen w
erden D

P
- und P

P
-A

rgum
ente 

und A
djunkte in der gleichen strukturellen P

osition in V
P

 und T
P

 erzeugt. 
- 

F
okus/H

intergrund und D
ef/Indef. w

erden in V
O

S
- und S

O
V

-S
prachen in der 

gleichen strukturellen P
osition realisiert. 

� V
O

S
, S

O
V

 und S
V

O
 S

prachen unterscheiden sich in ihrer zugrundeliegenden 
W

ortstellung bezüglich der in der S
yntax erzeugten L

inearisierung (K
opf- und 

S
pezifikator-P

aram
eter sind B

estandteil der M
erge-O

peration). 
� V

erschiedene zugrundeliegende und abgeleitete W
ortstellungen in der T

P
 und D

P
 

in V
O

S
, S

O
V

 und S
V

O
 S

prachen resultieren aus verschiedenen 
P

aram
eterbelegungen (K

opf/S
pezifikator-P

aram
eter). D

er appliziert auf die 
E

xtended P
rojections von V

 und N
. 
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